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Heizungen – Änderungen im kantonalen Energierecht (1.9.2022)

• Aufgaben Bund/Kanton, was ändert sich im Kanton?

Verfahrensvereinfachungen und Meldeverfahren (1.1.2023)
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Energie → Aufgaben und Kompetenzen

Bund (Art. 89 Abs. 3 BV)

Der Bund erlässt Vorschriften über den 

Energieverbrauch von Anlagen, 

Fahrzeugen und Geräten. …

Kantone (Art. 89 Abs. 4 BV)

Für Massnahmen, die den Verbrauch von 

Energie in Gebäuden betreffen, sind vor 

allem die Kantone zuständig.

Kantone (Art. 45 Energiegesetz)

Kantone schaffen in ihrer Gesetzgebung 

günstige Rahmenbedingungen für die 

rationelle Energienutzung sowie die 

Nutzung erneuerbarer Energien im 

Gebäudebereich. 

Sie erlassen insbesondere Vorschriften 

über …
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Mustervorschriften der Kantone im Energiebereich

Mustervorschriften der Kantone im Energiebereich

MuKEn 2014

verabschiedet von der 

Konferenz Kantonaler Energiedirektoren (EnDK) 

am 9. Januar 2015

Ziel ist eine möglichst weitgehende Harmonisierung 

der Vorschriften im Gebäudebereich → gemeinsamer 

Nenner als Empfehlung für die Umsetzung im 

kantonalen Recht (wie schon 1992, 2000, 2008)

Download: www.endk.ch

http://www.endk.ch/
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Energie in Gebäuden: Aufgabe für den Kanton

Art. 89 BV (Energie):

… Kantone erlassen 

Vorschriften für Bauten
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Energie in Gebäuden: Aufgabe für den Kanton

1981 Wärmedämmvorschriften 

1983 Kant. Energiegesetz (EnerG)

1997 EnerG: 

- Neubauten höchstens 80% 

nichterneuerbare Energie

2022 EnerG: 

- Neubauten ohne fossile Energie und mit 

Eigenstromerzeugung

- Bestehende Bauten: bei Heizungsersatz  

grundsätzlich erneuerbare Energien

Art. 89 BV (Energie):

… Kantone erlassen 

Vorschriften für Bauten
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Energiegesetz Kanton Zürich

− Volksabstimmung 28.11.2021, Vorlage mit 62.63% angenommen

− Bei Neubauten keine CO2-Emissionen aus fossilen Brennstoffen und eine 

Anlage zur Eigenstromerzeugung

− Wärmeerzeuger-Ersatz grundsätzlich erneuerbare Energien, sofern 

technisch möglich und Lebenszykluskosten höchstens 5% höher

− Elektroheizungen sind bis 2030 zu erneuern

− Erhöhung der Fördergelder → Klima-DEAL = Fordern und Fördern 

− Spezielles zum Wärmeerzeugerersatz: Biogas-Zertifikate, Härtefallregelung, 

Anschluss an Wärmenetz (Fernwärme)
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Eigenstromerzeugung beim Neubau

− Mind. 10 Watt pro m2 Energiebezugsfläche

EBF (entspricht ~ beheizte Geschossfläche)

− In der Regel mit Photovoltaik (PV)

Ausnahmen (z.B. hohen Bauten)

− Max. PV-Fläche  = 70% der 

anrechenbaren Gebäudefläche

− Verzicht möglich bei tiefem

Energiebedarf
(Grenzwert EHWLK -20%)
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Neubau ZH: Keine fossile Energie

• Entwicklung und Erfahrung zeigen → Immer weniger fossile Brennstoffe in Neubauten
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Anforderung beim Heizkesselersatz

§ 11  Abs. 2  EnerG 

Werden Wärmeerzeuger in bestehenden Bauten ersetzt, müssen 

ausschliesslich erneuerbare Energien eingesetzt werden, wenn dies

a. technisch möglich ist und

b. die Lebenszykluskosten um höchstens 5% erhöht.

→ Wenn über den Lebenszyklus wirtschaftlich = Vorschrift!
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Lebenszykluskosten haben ein «Optimum»

Jahreskosten

− Annuität der Investition pro Jahr

− Energiekosten pro Jahr

− Wartung/Unterhalt pro Jahr

− Lesebeispiel:

Tiefer Energiebedarf 

→ hohe Investitionen

→ hohe Annuität

→ tiefe Energiekosten

→ tiefe Unterhaltskosten

Energiebedarf
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Tiefer Energiebedarf

viel erneuerbare Energie

Optimum 

Jahreskosten
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Lebenszykluskosten-

Rechner 

− Einfaches Excel-Rechentool

− Dunkelgelb: Pflichteingaben

− Hellgelb: Eingabemöglichkeiten 

zur Berücksichtigung von 

individuellen Besonderheiten

− Rot/Grün: Ergebnis-Anzeige
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Resultat

Bereits heute sind 

Systeme mit 

erneuerbaren Energien 

im Normalfall über die 

ganze Lebensdauer 

günstiger als Heizungen 

mit den fossilen 

Brennstoffen Öl und 

Erdgas

Bezug/Download: 

zh.ch/en-env

>Heizungsersatz
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Bewilligungsfreie Anlagen

− Steckerfertige Solaranlagen bis 4 m² (ausgenommen Kernzonen, Ortsbild-

oder Denkmalschutzinventar, denkmalpflegerische Schutzanordnung)

− Nicht öffentlich zugängliche Ladestationen für Elektrofahrzeuge an 

bestehenden Fahrzeugabstellplätzen

Bilder: www.ekz.ch
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Meldeverfahren: § 2 a Bauverfahrensverordnung

a. Solaranlagen auf Dächern, sofern genügend angepasst

b. Solaranlagen an Fassaden in Bauzonen, wenn …

c. Freistehende Solaranlagen in Bauzonen bis 20 m2

d. Solaranlagen auf Dächern in I/G-Zonen

e. Solaranlagen an Fassaden in I/G-Zonen

f. innen aufgestellte Luft/Wasser-Wärmepumpen

g. aussen aufgestellte Luft/Wasser-Wärmepumpen, Volumen < 2 m3

h. Erdwärmesonden-Wärmepumpen (Grenzabstand ≥ 2,5 m)

i. Anschlüsse an Fernwärmenetz

j. Öffentlich zugängliche Ladestationen an best. Parkplätzen
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Verkaufszahlen zeigen Veränderungen

55%

der verkauften 

Heizsysteme im 

Jahr 2022 waren 

Luft/Wasser-

Wärmepumpen 

Quelle: Zahlen gem. 

GKS

Darstellung EnDK 2023
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Lärmschutz bei Luft/Wasser-Wärmepumpen

− Unsicherheiten → Bundesgerichtsentscheid 1C_389/2019 vom 27.01.2021

− BGer beanstandete nicht Überschreitung der Schallanforderungen sondern 

die ungenügende Prüfung von Vorsorgemassnahmen

− Vernehmlassung 

LSV-Revision im 

Verordnungspaket 

Herbst 2023 

Vern. Nr. 2022/91

«Konkretisierung 

des Vorsorge-

prinzips bei 

Wärmepumpen»

https://fedlex.data.admin.ch/eli/dl/proj/2022/91/cons_1
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Warum drehzahlgeregelte Wärmepumpen ?

• Heizleistung des 

Gebäudes hängt 

von Aussen-

temperatur ab 

• Auslegepunkt:

-8°C (in Zürich)

→ Berechnung des 

Heizleistungs-

bedarfs (in kW)
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Förderung

− Verschiedenste Förderprogramme

www.zh.ch/energiefoerderung

− Andere unterstützen auch

− Übersicht verfügbare Angebote:

www.energiefranken.ch
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Beratungsangebote

Fokus Gebäudehülle

www.erneuerbarheizen.ch 

− Impulsberatung Heizungsersatz

− Kostenlos für Bauherrschaft

Fokus Heizungsersatz

www.zh.ch/energiefoerderung 
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Heizung ersetzen

www.zh.ch/energiefoerderung 
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Förderung 

− Viele Angebote – teilweise kumulierbar, teilweise nicht

− Lassen Sie sich beraten   …   auch das wird unterstützt!

Schauen Sie alles an: Gebäudehülle, Heizung, Warmwasser, Lüftung

und Minergie-Gesamtmodernisierung

− Fördergesuch vor Baubeginn einreichen

nachher ist zu spät!
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Förderprogamm

Ladeinfrastruktur

www.zh.ch/ladeinfrastruktur

https://zh.ch/ladeinfrastruktur
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Energiestrategie und Energieplanung

Bericht alle 4 Jahre

Horizont: mittel bis langfristig

Fokus: Versorgung & Klima
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Abgestimmt auf Energieperspektiven CH 2050+
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Abgestimmt auf Energieperspektiven CH 2050+

minus 48 TWh fossile Wärme

plus 14 TWh Stromverbrauch

von 16 auf 20 GW Leistung

plus 10 TWh

minus 20 TWh
(heute 65 TWh)

Zubau pro Jahr verdreifacht
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Seit 1938 beheizt mit Wärmepumpe

Besten Dank für Ihr Interesse


